
ehr geehrte Damen und Herren,

in Politik und Gesellschaft besteht eine große Übereinkunft
darüber, dass die Integration junger Menschen in Ausbil-
dung und Beruf die zentrale Rolle bei allen Aktivierungs-
bemühungen auf dem Arbeitsmarkt spielen müsse.

Das SGB II und die hierdurch ausgelösten Veränderung-
en in Strukturen und Inhalten der Arbeitsförderung spie-
geln diesen Vorrang ebenso wieder, wie sie die andere
Seite aufdecken: Nach wie vor existieren zu wenig Aus-
bildungs- und Arbeitsplätze für junge Leute, nach wie
vor gelingen Übergänge nicht reibungslos, nach wie vor
heißt es oft: Benachteiligtenförderung – und dann?

Dabei gibt es schon (und gab es schon seit langem) gute
Modelle, wie mit Kreativität und Engagement die gesetz-
lichen und administrativen Spielräume zu Gunsten der
jungen Menschen genutzt werden. Über solche Modelle
und Projekte möchten wir uns mit Ihnen austauschen
sowie weitere Ideen gemeinsam entwickeln.

Grundlage all dessen ist der Beschluss des Bayerischen
Landesjugendhilfeausschusses vom 15. März 2006:
„SGB II, SGB III, SGB VIII optimal genutzt: Allen
jungen Menschen Chancen geben“
(www.blja.bayern.de) 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an einem ertragrei-
chen Tag! 

Dr. Robert Sauter
Leiter Bayerisches Landesjugendamt

Kurt F. Braml
Vorsitzender LAG Jugendsozialarbeit Bayern

S ine Fachtagung für …
… die Geschäftsführungen der Argen… die Verantwortlichen aus den Optionskommunen… die Leitungen der kommunalen Jugendämter… Vertreterinnen und Vertreter der Arbeitsagenturen

und Arbeitsverwaltung… die freien Träger der Beschäftigung,
Berufsvorbereitung und Berufsbezogenen Jugendhilfe… Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft,
Kammern, Ministerien etc.… weitere Partner(innen) in der Jugendhilfe

– Tagungsort:
Caritas Pirckheimer-Haus in Nürnberg, 
Königstr. 64 (www.cph-nuernberg.de) 

– Anmeldung:  
Bitte schriftlich mit dem Anmeldeformular auf der 
Rückseite bis spätestens 16. Mai 2006.

– Unkostenbeitrag:
25,– Euro inkl. Getränke, Mittagessen und 
Dokumentation – bitte in bar vor Ort bezahlen.

– Anreise:
Mit dem Zug: Das CPH liegt zu Fuß 5 Minuten vom 
Hbf entfernt; in der Bahnhofsunterführung geradeaus
in Richtung „Innenstadt“.
Mit dem Auto: Parkhaus am Opernhaus

– Veranstalter:
LAG Jugendsozialarbeit Bayern
Nördliche Auffahrtsallee 14, 80638 München
Bayerisches Landesjugendamt
Winzererstr. 9, 80797 München,Tel.: 0 89/12 61-25 38

agungsprogramm

Dienstag, 30. Mai 2006

9.30 Stehkaffee

10.00 Begrüßung, thematische Einführung
Kurt F. Braml
LAG JSA Bayern

10.30 Impulsreferat
Hermann Imhof MdL
Vorsitzender Landesjugendhilfeausschuss
Michael Kroll
LAG Katholische Jugendsozialarbeit in Bayern

11.00 Aus der Praxis – für die Praxis
Praxisbeispiel aus einer Arge
Praxisbeispiel aus einem Jugendamt

12.00 Mittagessen

13.00 Werkstattgruppen 
Chancen – für alle – vor Ort – konkret

15.30 Abschlussdiskussion
Dr. Robert Sauter
Bayerisches Landesjugendamt

16.00 Ende der Veranstaltung
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inladung
zur Fachtagung
am 30. Mai 2006
in Nürnberg
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Ich nehme teil an der Fachtagung 
„SGB II, SGB III, SGB VIII optimal genutzt:
Allen jungen Menschen Chancen geben“
am 30. Mai 2006 in Nürnberg.

Name

Funktion

Organisation/Einrichtung

Anschrift

E-Mail

Telefon

Ort, Datum, Unterschrift

LAG JSA Bayern
Nördliche Auffahrtsallee 14
80638 München

A


